
vom Staatstheater Cottbus, das
Jahre in seinem Atelier stand,
wo es doch eigentlich zum Bei-
spiel in den Empfangsraum un-
seres Bürgermeisters gehört. 
Frank, Du bleibst in meiner gu-
ten Erinnerung.  

Joachim Reinke
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über 7,7 Millionen 
Exemplare

Jens-Eric Wegner wird ab 1.
September neuer Geschäfts-
führer der Lausitzer Wasser-
gesellschaft (LWG). Wegner,

der seine berufliche Laufbahn
im Bergbau in Spremberg be-
gann, war langjähriges Mit-
glied der Geschäftsleitung der
Berlinwasser International AG
und zuletzt in der Türkei im
Einsatz. Sein Vorgänger Jens
Meier-Klodt wird künftig in
der saudiarabischen Stadt Jed-
dah beim Aufbau der Wasser-
ver- und -entsorgung vor neu-
en Herausforderungen stehen.
Seinem Nachfolger hinterließ
Meier-Klodt ein LWG-Strate-
giepapier bis 2011.
Zufrieden mit der Medaillen-
ausbeute bei Olympia zeigte

sich diese Woche Winfried
Wiesner vom Olympiastütz-
punkt Cottbus: „Unser Ziel wa-
ren drei Medaillen - jetzt sind
es vier geworden, dazu kom-
men zahlreiche Platzierungen -
das macht uns hochzufrieden!“
Im Laufe der Woche sind die
Athleten aus Peking wieder in
Cottbus eingetroffen. Am heu-
tigen Sonnabend wird Rad-
sportler Roger Kluge zurück
erwartet. Am Montag soll die
Leistung der Athleten bei ei-
nem Empfang in der Vatten-
fall-Zentrale gewürdigt wer-
den.
Voll mit widersprüchlichen
Eindrücken ist diese Woche
auch Martin Ruske, Proku-
rist der AFA AG, aus Peking
und Shanghai zurückgekehrt.

Am Rande eines dienstlichen
Treffens gab es auch Einblicke
hinter die Olympia-Kulisse:
„Während Shanghai eine welt-
offene und pulsierende Metro-
pole ist, hat uns in Peking der
Aufwand erschreckt, mit dem
die soziale Wirklichkeit und
die Berichterstattung darüber
verschleiert wird. Hinter me-
terhohen Wänden verschwin-
den Slums, mit Willkür werden
Zutritte verweigert!“
Der Australier Heinrich
Haussler, Vater vom Cottbu-
ser Radprofi Heinrich Hauss-
ler (Team Gerolsteiner), be-
treut derzeit 21 Fußballgirls
aus Invernell bei einem Trai-
ningsaufenthalt in Cottbus.
Neben dem Training gibt es
auch Zeit für Freundschafts-

PERSONEN

spiele. Am heutigen Sonn-
abend treten sie auf dem Sie-
lower Sportplatz um 18 Uhr ge-
gen die Frauen des FC Energie
Cottbus an. Am Donnerstag
waren die Mädchen Gast der
Kunstfabrik Cottbus und ge-
stalteten Geschenke für die
zahlreichen Unterstützer ihrer
Trainingsfahrt. Montag gehen
sie wieder auf Heimreise.
Andreas Herbig von der
Deutsch-Namibischen Gesell-
schaft freute sich in dieser Wo-
che über die Medienresonanz

anlässlich der Eröffnung der
Wanderausstellung seiner Ge-
sellschaft im IKMZ: „Sogar in
der Allgemeinen Zeitung in
Windhoek ist über die Cottbu-
ser Schau berichtet worden“,
kein Wunder: AZ-Chefredak-
teur Stefan Fischer ist der hei-
ße Draht zwischen Namibia
und seiner Heimatstadt Cott-
bus.
Die Kajak-Weltmeisterin und
Olympiateilnehmerin in Pe-
king, Jennifer Bongardt, aus
Köln wird ab September in
Cottbus eine Ausbildung bei
der Bundespolizei beginnen. In

Peking konnte die amtierende
Kanuslalom-Doppel-Weltmei-
sterin keine Medaille errei-
chen. Die Spremberger Kanu-
ten wollen die Spitzenathletin
zu einem öffentlichen Forum
in ihr Bootshaus einladen.
Nach dem Leitspruch von
Spreewaldkoch Peter Franke
„Nur mit der Gurke in der
Hand, kommst Du durch´s
ganze Land“ wurde gemein-

sam mit Verarbeitern mit dem
Sender VOX eine Reportage
rund um die Spreewälder Gur-
ke gedreht. Am Dienstag, 26.
August um 18 Uhr, wird der
Bericht gesendet. 

Fotos:Gabi Grube,Hajo Schul-
ze, CGA-Archiv, j.bongardt.de

K.-Liebknecht-Straße 16, Cottbus, Tel.0162/4121267
Anfertigung & Verkauf von Damenmode, Stoffverkauf & Änderungen

Doris Hanske

SKORPION 24.10. - 22.11. Vertreten Sie weiter mutig ihren Stand-
punkt, Ihre Arbeit zahlt sich aus. Gute Argumente werden andere über-
zeugen, aber Gegner werden versuchen, Sie auszutricksen. 

SCHÜTZE 23.11. - 21.12. Denken Sie an sich selbst, vermeiden Sie
unnötigen Stress. Sie werden zur Zeit jede Pause benötigen, um Ener-
gie zu tanken. Tipp: Abschalten und ausruhen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01. Die Woche sollten Sie dazu nutzen, Ihre
Gesundheit wieder etwas auf Vordermann zu bringen, Erschöpfung droht.
Das behindert wichtige Aktivitäten. Tipp: Prioritäten setzen. 

WASSERMANN 21.01. - 19.02. Wenn Sie alles richtig gemacht ha-
ben, gehen Sie erholt in die neue Woche, die einige Überraschungen
bringen wird. Keine Angst, Sie sind kaum zu stoppen. 

FISCHE 20.02. - 20.03. Mit Ausdauer und Mut werden Sie alle Pro-
bleme lösen, wie schon so oft in Ihrem Leben. Doch Sie glauben manch-
mal, die Welt hätte sich gegen Sie verschworen.

NEU
präsentiert von:

MÄRKI-HOROSKOP

WIDDER 21.03. - 20.04. Ihre Anziehungskraft auf Ihre Mitmenschen
ist sehr stark, das ist doch eine glückliche Fügung, die Sie ohne schlech-
tes Gewissen ausnutzen dürfen. 

STIER 21.04. - 20.05. Zukünftige Schwierigkeiten haben Zeit und lö-
sen sich zum größten Teil von selbst. Zerbrechen Sie sich nicht heute schon
den Kopf über Probleme von morgen. Tipp: Ablenkung.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06. Heute sollten Sie sich möglichst aus-
giebig um Ihren Partner kümmern, denn Amor meint es nicht so gut
mit Ihnen. 

KREBS 22.06. - 22.07. Sie neigen jetzt dazu, ständig Haare in der
Suppe zu finden. Lassen Sie dies nicht an Ihrem Partner aus, sonst ist
der Katzenjammer groß. Tipp: Räumen Sie den Schreibtisch auf

LÖWE 23.07. - 23.08. Es ist schön, sich auf andere verlassen zu kön-
nen, wenn es einmal nicht so gut läuft. Ihre Freunde sind sehr wichtig
und geben Ihnen viel Rückhalt und Geborgenheit. 

JUNGFRAU 24.08. - 23.09. Nicht jeder Mensch in Ihren größeren
Umfeld wünscht Ihnen immer nur Gutes, es droht die Gefahr, dass Sie
übervorteilt werden. Tipp: Nichts gefallen lassen

WAAGE 24.09. - 23.10. Wenn Sie sich von Ihrer Umwelt zu große
Lasten auf die Schultern laden lassen, könnte Ihre Gesundheit unter
Ihrem übertriebenen Eifer leiden. 

23. bis 29. August

LESER AN UNSVERBRAUCHER-TIPP

Jens-Eric Wegner

Winfried Wiesner

Andreas Herbig

Heinrich Haussler sen.

Martin Ruske

Jennifer Bongardt

Peter Franke

in memoriam
Frank Merker

Mit Bestürzung habe ich durch
den Märkischen Boten den Tod
des Malers Frank Merker zur
Kenntnis nehmen müssen. 
Danke für Ihre netten, zutref-
fenden Worte!
Über viele Jahre hatten wir ei-
nen engen Kontakt und durften
ihn oft bei uns zu Gast begrüßen,
wo er an gemeinsamen Spa-
ziergängen mit unseren Barsois
(durch ihn habe ich diese Hun-
derasse kennen und schätzen ge-
lernt) teilnahm. 
Verbitterung war auch schon in
dieser Zeit in seinem Künstler-
herz. Verbitterung, die man teil-
te, allein aus der Tatsache her-
aus, dass ihm und weiteren
Künstlern unserer Region kaum
die Möglichkeit geboten wur-
de, eigene Werke den Bürgern
und Besuchern unserer Stadt
vorzustellen. Ich erinnere mich
nur an eine Ausstellungsbetei-
ligung in unserer Kunstgalerie,
an ein Podiumsgespräch in Ih-

rem DoppelDeck, an eine Aus-
stellung in Calau und der Ten-
nishalle Cottbus. Das ist - und
nun leider auch war - für einen
so schaffensreichen und brilli-
anten Künstler einfach zu we-
nig. Er war ein Kunstmaler, auf
den Cottbus stolz sein konnte.
Er hat Spuren hinterlassen. Die-
se sollten wir jetzt suchen und
aufdecken! 
Ich erinnere mich neben vielen
Landschafts- und Tierbildern
zum Beispiel an ein GemäldePunkt

präsentiert von:
faro-comShop in der Spreegalerie

Ecke Karl-Marx-Straße Cottbus

Welche Chancen 
und Alternativen bieten 
demokratische Wählerlisten 
zur Kommunalwahl?
Mit:

Angelika Koal (Frauenliste) 

und Robert Amat-Kreft
(Sozialer Umbruch Cottbus- SUB)

Donnerstag
28. August 19.30 Uhr

Presse-Café DoppelDeck 
das neue

Talk-Format  mit 
Gabi Grube                         

Ihr Auftrag ist wichtig. Lassen Sie ihn in dieser Region. Hier ist auf das gute Wort Verlass     

WIR verteilen Ihre Prospekte
Lausitz-PR &Vertrieb 0355 3555703

punktgenau - pünktlich - preiswert 

Cottbus • Straße der Jugend 45
www.goldschmiede-schramme.de
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Tel. 42 24 45

Bruno Söhnle 
Glashütte 

Keramik
€ 420,-

Spende für den Maler
Verbunden mit Feriengrüßen
von unterwegs im Fürst-Pück-
ler-Land schreibt unsere Lese-
rin Monika Hamacher:
Danke für die guten Worte für
Frank Merker. Ich gebe eine
Spende beiliegend für seine Bei-
setzung. Sein Landschaftsbild
im Märkischen Boten gefällt
mir sehr gut.

Anmerkung der Red:
Ein Freundeskreis des Malers
hatte im Nachruf um Spenden
gebeten, um dem Künstler einen
würdigen Abschied gestalten zu
können und seinen Namen in
einen Stein meißeln zu lassen.
Die Spenden verwaltet der Cott-
buser Heimatverein.
Dessen Konto lautet:
Heimatverein Cottbus,
VR Bank Lausitz e.G.,
Konto: 000 730 3122,
Bankleitzahl: 1806 26 78
Verwendungszeck: Beisetzung 

Cottbus, Taubenstraße 1a (nähe Weltspiegel), Tel.: 03 55 | 2 42 61
Döbern, Forster Straße 73, Tel.:03 56 00 | 3 15 25

Hermes Reisebüro
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Herbst- und Winterkuren 2008/2009
Top-Hotels in Henkenhagen, z.B. Kur mit 14 Übern., Busfahrt, Vollpension, 
20 Behandl. 20.09. / 04.10. /18.10.2008 nur 649,- €
Wellnessurlaub mit 7 / 14 Übern., Busfahrt, Vollpension, Lymphdrainage, 
Gesichtspeeling u.v.a. Behandlungen   01.11./08.11./15.11./22.11./29.11.08

nur 364,- € / 564,- €
Kurreisen poln. Ostsee Winter 2009 – 2 Wochen ***Hotel mit Busfahrt, Vollpension, 
tgl. 2 Behandl.(Mo-Fr) 04.01./18.01./01.02./15.02./01.03./15.03.2009     nur 477,- €
NEU bei uns: Bingo, Skat, Romme am Abend im Hotel

Weihnachts- und Silvesterreisen  jetzt buchbar
Wer zuerst kommt, mahlt zuerst!

In der Cottbuser Friedrich-Ebertstraße 13 dreht sich alles um
Mode, Stoff und Nähmaschinen. Gleich drei Dienstleister,
nämlich Eva´s Mode & Stoffe, die Schneiderwerkstatt Jeannette
Schulze-Märländer und der Nähmaschinenservice von Kay
Duschke, bieten alles rund ums Nähen Foto: BeWe

Frank Merker im Gespräch bei
seiner Werkausstellung bei
Vattenfall im Jahre 2002, da-
mals noch in der Hauptver-
waltung Senftenberg


